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LIEBE MEDIZIN-STUDIERENDE,  
LIEBE ÄRZTINNEN UND ÄRZTE  
IN WEITERBILDUNG,

wir brauchen Sie und wir wollen noch mehr angehende Medizinerinnen und Medizi-
ner, aber auch die, die sich in Facharztausbildung befinden, für unser aufstrebendes 
Brandenburg gewinnen.

Die Gesundheitsversorgung in Brandenburg verändert sich rapide. Eine solide me-
dizinische Grundversorgung muss für alle zugängig sein, allerdings stellt uns die 
demografische Entwicklung gerade in den entlegeneren Regionen vor große Her-
ausforderungen. Krankenhäuser der ländlichen Grundversorgung wollen wir dar-
um zu modernen ambulant-stationären Gesundheitszentren ausbauen, sie müssen 
noch viel stärker mit niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten und dem Öffentlichen  
Gesundheitsdienst zusammenarbeiten. 

Die Zukunft liegt ganz klar in der Vernetzung von ambulanten und stationären An-
geboten, einer sektorenübergreifenden Versorgung für die Bevölkerung und genau 
das sehe ich als Chance für junge Ärztinnen und Ärzte an. Nicht nur, weil sie ganz 
konkret selbst dafür sorgen können, dieses Land ein Stück attraktiver zu machen, 
denn ein wichtiges Kriterium für eine Wohnortwahl ist die Frage: bin ich im Notfall 
gut versorgt, erreiche ich meine Ärztin, meinen Arzt, ohne allzu lange Wege in Kauf 
nehmen zu müssen? Ich bin überzeugt: die Herausforderungen an die medizinische 

Versorgung bieten auch tolle Möglichkeiten, sich zu 
verwirklichen und neue, moderne Wege zu gehen, 
zum Beispiel im großen Bereich der Telemedizin.

Brandenburg ist ein attraktiver Ort zum Leben und 
zum Arbeiten, ein Land mit moderner Infrastruktur 
und großartiger Natur, mit lebendigem Kulturleben 
und vielfältigen Freizeitmöglichkeiten, vor allem 
aber, mit tollen Menschen, die sich freuen, Sie als 
Ärztin oder Arzt begrüßen zu dürfen. Ich bin sicher, 
wir werden Sie deutlich länger als fünf Jahre für 
Brandenburg begeistern können!

LIEBE MEDIZIN-STUDIERENDE,  
LIEBE KOLLEGINNEN  
UND KOLLEGEN,
 
die Förderung des medizinischen Nachwuchses, 
im Studium und während der Weiterbildung, se-
hen wir als Kassenärztliche Vereinigung Bran-
denburg (KVBB) gemeinsam mit vielen ambulant 
tätigen Kolleginnen und Kollegen als eine unserer 
wichtigen Aufgaben an. Und wir widmen uns ihr 
gern: 2019 haben beispielsweise 380 Studieren-
de Famulaturen, Blockpraktika, Praxistage oder 
auch das Praktische Jahr in einer Brandenburger 
Praxis absolviert und wurden von der KVBB ge-
fördert. Angehende Medizinerinnen und Medizi-
ner unterstützen wir über die gesamte Zeit ihrer 
Aus- und Weiterbildung in zertifizierten Lehrpra-
xen. Sie erhalten dort einen Mentor als Ansprech-
partner. Dieser sorgt zusammen mit uns für eine 
regionale Vernetzung in Foren, Netzwerken oder 
Qualitätszirkeln und unterstützt auch später bei 
der Aufnahme einer ambulanten Tätigkeit.

Gute medizinische Versorgung im ganzen Land. 
Damit diese auch zukünftig gesichert ist, brau-
chen wir junge Kolleginnen und Kollegen in 
Brandenburg. Ich appelliere daher gern an den 
ärztlichen Nachwuchs: Kommen Sie nach Bran-
denburg! Es warten spannende, verantwortungs-
volle und sinnstiftende Aufgaben in wunderbarer 
Natur mitten in Europa.

LIEBE MEDIZIN-STUDIERENDE,  
LIEBE ÄRZTINNEN UND ÄRZTE,

das wichtigste vorab: Es lohnt sich als Ärztin oder 
Arzt in Brandenburg tätig zu sein! Sei es in den 
Kliniken, in der Niederlassung oder im Öffentli-
chen Gesundheitsdienst. Werden Sie Teil von rund 
5.000 Ärztinnen und Ärzten, die in den Kranken-
häusern als Anker der medizinischen Versorgung 
jährlich etwa 2,5 Mio. Patientinnen und Patienten 
stationär, aber auch ambulant behandeln. Und 
dies alles auf höchstem medizinischem Niveau 
und mit den neuesten Verfahren. Das umfassen-
de Leistungsangebot ist im Zusammenspiel mit 
den anderen Leistungsanbietern der Garant, dass 
unsere Bevölkerung sich einer qualitativ hoch-
wertigen Versorgung sicher ist. Dass es so bleibt, 
brauchen wir Sie. 

Die Kliniken bieten angehenden Medizinerinnen 
und Medizinern oder Ärztinnen und Ärzten at-
traktive und hochmoderne Arbeitsplätze, enge 
interdisziplinäre Zusammenarbeit und ein kolle-
giales Umfeld. Umfassende Möglichkeiten für die 
Aus- und (Facharzt-)Weiterbildung in allen Fach-
gebieten bieten die besten Voraussetzungen für 
den Start in Ihre (weitere) berufliche Karriere. Fle-
xible Arbeitszeitmodelle und familienfreundliche 
Arbeitsbedingungen runden das Bild ab. Gerne 
beraten und unterstützen Sie die Kliniken! Des-
wegen: Starten Sie Ihre Zukunft direkt als Ärztin 
oder Arzt bei dem Brandenburger Krankenhaus 
Ihrer Wahl!

Mit herzlichen Grüßen,
MUDR./ČS PETER NOACK     
Vorsitzender des Vorstandes der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Brandenburg

Mit herzlichen Grüßen,
MICHAEL JACOB     
Geschäftsführer der Landeskranken-
hausgesellschaft Brandenburg e. V.

Herzlichst,
URSULA NONNEMACHER    
Ministerin für Soziales, Gesundheit, 
Integration und Verbraucherschutz  
des Landes Brandenburg
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„Weil der Landärztemangel in Branden burg  
für uns die größte Herausforderung darstellt, 
fördern wir zentrale Abschnitte des Studiums 
und der Facharztweiterbildung. In all diesen 
Fragen können sich Ärzt*innen und Studierende 
gerne an mich wenden.“
ELISABETH LESCHE    KVBB-Niederlassungsberaterin

„Mein Stipendium gibt mir  
Rückendeckung für meine Zukunft“
Ich habe mich für das Medizinstudium entschieden, weil es so  
facettenreich ist und man nie auslernt. Über meine Zusage für 
das Stipendium habe ich mich riesig gefreut. Weil ich selbst aus 
Brandenburg komme, war für mich klar, dass ich in meine Heimat 
zurückkehre – auch, wenn ich momentan in Leipzig studiere.

Darüber hinaus zieht es mich auf’s Land, weil ich mir ein sehr 
persönliches Verhältnis zu meinen Patient*innen wünsche. Au-
ßerdem will ich aktiv dem Ärztemangel auf dem Land entgegen-
wirken. Nicht zuletzt freue ich mich darauf, als niedergelassene 
Gynäkologin in einem kleinen Landkreis zu praktizieren, weil das 
ins Bild meiner Zukunfts- und Familienplanung passt.

ANN-CATALIN    studiert Humanmedizin in Leipzig

WIR FEIERN DICH,  
WEIL DU DA BIST! (ANGEHENDE)  

MEDIZINER*INNEN  
ZUM THEMAAuf dem Land freut man sich auf Dich. Dafür stehen die KVBB und die LKB mit ihren 

Brandenburger Ärzt*innen in den Arztpraxen und Kliniken und auch die Ärzt*innen im 
Öffentlichen Gesundheitsdienst. Dafür stehen auch die Patient*innen Brandenburgs 
genauso wie Deine zukünftigen Medizinerkolleg*innen und regionale Verantwortungs-
träger*innen. 

„Die Heimfahrt mit dem Rad durch die Natur  
minimiert mein Stresslevel.“
DR. MED. INIS SCHÖNFELDER    Fachärztin  
für Kinder- und Jugendmedizin 

„Ich habe auf dem Land Erfahrungen  
mit großer Wertschätzung gemacht.“
YVONNE DASHTI    Fachärztin für Allgemeinmedizin

„Die Dankbarkeit der Patient*innen ist  
herzerwärmend“
An meiner Tätigkeit als Facharzt für Innere Medizin in Branden-
burg schätze ich vor allem den rücksichts- und respektvollen so-
wie von Dankbarkeit und Wertschätzung geprägten Umgang mit 
meinen Patient*innen. Ihre Begeisterung und Dankbarkeit zau-
bern mir immer wieder ein Lächeln aufs Gesicht.

Auch die Nähe zur Natur macht die Arbeit in Brandenburg so at-
traktiv für mich. Den Wald, die Weite und die Ruhe möchte ich in 
meinem Alltag nicht mehr missen. Ich arbeite wirklich dort, wo an-
dere Urlaub machen.

DR. MED. HIWA DASHTI    Facharzt für Innere Medizin/Hausarzt

Weitere Statements und Videos von  
Studierenden und Ärzt*innen findest Du 
unter ich-feier-dich-voll.de/stories!
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FINDE ALS ÄRZT*IN IN BRANDENBURG  
DEINE BESTIMMUNG.

ENTWICKLE DICH ALS ÄRZT*IN WEITER!  
WIR HELFEN DABEI.

WIR HELFEN BEI DER ERFÜLLUNG  
DEINES TRAUMS

In Brandenburg erwarten Dich Menschen, die 
Dich zu schätzen wissen – und eine große Viel-
zahl an Möglichkeiten, Einsatz zu zeigen! 

DEINE EIGENE PRAXIS IN  
BRANDENBURG

Hoch soll leben, wer sich in Brandenburg nieder-
lässt! Deshalb möchten wir von der KVBB Deinen 
Weg dorthin, bei aller nötigen Sorgfalt, so un-
kompliziert und einfach wie möglich gestalten. 
Wir beraten Dich deshalb nicht nur in den ent-
scheidenden Fragen wie: Wo genau willst Du Dei-
ne Praxis eröffnen? Wie kannst Du Deine Praxis 
betriebswirtschaftlich sicher aufbauen und Dei-
ne Sprechstunden gestalten? Wir helfen Dir auch 

bei allen nötigen Unterlagen, die Du für Deine 
Praxis brauchst – in unseren KV RegioMed Lehr-
praxen steht Dir dafür sogar ein persönliche/r 
Mentor*in zur Verfügung!

Mit unserem Sicherstellungszuschlag kannst 
Du Dir außerdem Zuschüsse in Höhe von bis  
zu 25.000 Euro sichern. Ein Investitionkosten-
zuschuss ist sogar in Höhe von bis zu 30.000 
Euro möglich. Na, fallen da nicht schon die ersten 
Steine vom Herzen? Informiere Dich jetzt unter
www.ich-feier-dich-voll.de/aerzte/ 
ambulanter-bereich/

ARBEIT IN DER KLINIK: DORT ANKOM-
MEN, WO MENSCHEN DICH BRAUCHEN

Siehst Du Dich in einer von Brandenburgs Klini-
ken, dann sehen wir Dich voller Bewunderung. 

Unsere Kliniken unterscheiden 
sich indes nicht von denen in ei-
ner Großstadt – auch bei uns gibt 
es nichts, das es nicht gibt. Nur 
arbeitest Du bei uns inmitten von 
Naturidylle, entspanntem Frei-
zeitangebot und besten Voraus-
setzungen für Deine Familienpla-
nung. Wo? Das verrät Dir unsere 
Standortkarte.

Standort

Verbund

Kreisfreie Stadt

UCKERMARK

BARNIM

MÄRKISCH-  
ODERLAND

OBER-  
HAVEL

OSTPRIGNITZ-  
RUPPINPRIGNITZ

HAVELLAND

ODER-SPREE

OBER-  
SPREE-  
WALD-  

LAUSITZ

SPREE-NEISSE

DAHME- 
SPREEWALD

TELTOW-  
FLÄMING

POTSDAM-  
MITTELMARK

FORST

SPREMBERG

GUBEN
LÜBBEN

EISENHÜTTENSTADT

BEESKOW

TEUPITZ

BAD SAAROW

GRÜNHEIDE

WOLTERS-  
DORF

RÜDERSDORF

BERNAU

EBERSWALDE

ANGERMÜNDE

SCHWEDT

PRENZLAU

TEMPLIN
GRANSEE

NEURUPPIN

BIRKENWERDER

ORANIENBURG

KYRITZ

WITTSTOCK
PRITZWALK

PERLEBERG

KREMMEN/  
SOMMERFELD

HENNIGSDORF

SEELOW

WRIEZEN

BERLIN

RATHENOW NAUEN

BEELITZ
LUDWIGS-  

FELDE
KÖNIGS-  
WUSTER-  
HAUSEN

LUCKENWALDE

HERZBERG

FISTERWALDE

LUCKAU

LAUCH-  
HAMMER

SENFTEN-  
BERG

LEHNIN

BAD BELZIG TREUEN-  
BRIEZEN

ELBE-ELSTER

ELSTERWERDA

BRANDENBURG

FRANKFURT 
(ODER)

COTTBUS

POTSDAM

SO NAH- UND UNVERZICHTBAR: DER  
ÖFFENTLICHE GESUNDHEITSDIENST

Die Arbeit im Öffentlichen Gesundheitsdienst 
(ÖGD) ist ein ideales Betätigungsfeld für Ärzt*in-
nen, die einen Fokus auf die bevölkerungs-
medizinsche Versorgung legen und selbst 
mit gestalten wollen. Bürgernahe und problemlö-
sungsorientierte Tätigkeit, Gestaltung und Mit-
wirkung bei Projekten, Zusammenarbeit mit Po-
litik und Medien, Koordinierung von Maßnahmen 
bei Epidemien sowie medizinisches Management 
bei Großschadensereignissen und im Katastro-
phenschutz machen die Tätigkeit dort aus. Der 
Arbeitsalltag ist auf keinen Fall eintönig und es 
ist auch nicht vorhersehbar, welche Herausforde-
rungen Dich am nächsten Tag erwarten. Darüber 
hinaus genießt Du auch die allgemeinen Vorzü-
ge des öffentlichen Dienstes, wie einen sicheren 
Arbeitsplatz und verlässliche Altersversorgung. 
Und Dank geregelter und flexibler Arbeitszeiten 
oder Teilzeit kannst Du Beruf und Familie hervor-
ragend unter einen Hut bekommen.

DIE FACHARZTWEITERBILDUNG: DEINE 
SPEZIALITÄT, UNSERE FÖRDERUNG

Wir leisten finanzielle Förderung für Deine Fach-
arztweiterbildung in folgenden Fachgebieten: 
Allgemeinmedizin, Allgemeinchirurgie, Augen-
heilkunde, Frauenheilkunde- und Geburtshilfe, 
Haut- und Geschlechtskrankheiten, Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde, Kinder- und Jugendmedizin, 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und –psychothe-
rapie, Nervenheilkunde, Neurologie, Urologie, 
Psychiatrie und Psychotherapie sowie Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie in länd-
lichen Regionen des Landes Brandenburg (Mit-
telzentren im weiteren Metropolenraum und die 
dazugehörigen Gemeinden in den Mittelberei-
chen).

„Die Arbeit im Öffentlichen  
Gesundheitsdienst ist extrem  
abwechslungsreich.“
DR. MED. KRISTINA BÖHM     
Amtsärztin der Landeshauptstadt Potsdam,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin,
Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen

WWW.ICH-FEIER-DICH-VOLL.DE
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DIE FÖRDERANGEBOTE DER KVBB  
IM ÜBERBLICK

ANGEBOT ZIELGRUPPE ART DER FÖRDERUNG VORAUSSETZUNGEN

Famulatur Studierende Bis zu 300 Euro monatlich 
pro Studierender/pro Jahr

In einer Vertragsarztpraxis mit der Zertifizierung KV RegioMed Lehrpraxis

Blockpraktika Studierende Bis zu 200 Euro monatlich 
pro Studierender/pro Jahr

In einer Vertragsarztpraxis mit der Zertifizierung KV RegioMed Lehrpraxis

Praxistage Studierende Bis zu 150 Euro  
pro Semester

In einer Vertragsarztpraxis mit der Zertifizierung KV RegioMed Lehrpraxis 

Praktisches Jahr – ein Tertial Studierende Bis zu 1.500 Euro In einer Vertragsarztpraxis mit der Zertifizierung KV RegioMed Lehrpraxis 

Facharzt weiterbildung Ärzt*in in Weiterbildung 5.000 Euro im Monat Bestimmte Fachgebiete

Sprachkurs Zugelassene Vertrags-
ärzt*innen und angestellte 
Ärzt*innen

Bis zu 1.500 Euro Vertragsärztliche Tätigkeit innerhalb von 36 Monaten nach Erhalt des Zertifikats

Diverse Weiter bildungskurse Zugelassene Vertrags-
ärzt*innen

Bis zu 1.000 Euro Vertragsärztliche Tätigkeit innerhalb von 12 Monaten nach Abschluss  
der Facharztweiterbildung

Überbrückungsgeld Ärzt*innen Bis zu 4.800 Euro Vormals geförderte Ärzt*innen in WB werden in der Praxis eines niedergelasse-
nen Vertragsarztes, einer Berufsausübungsgemeinschaft, einer Einrichtung nach 
§ 311 abs. 2 SGB V oder einem Medizinischen Versorgungszentrum bis zur  
Entscheidung des Zulassungsausschusses weiterbeschäftigt.

Sicherstellungs zuschlag Vertragsärzt*innen Bis zu 25.000 Euro Übernahme einer Praxis in Regionen mit festgestellter bestehender  
Unterversorgung 

Investitionskosten zuschuss Vertragsärzt*innen Bis zu 30.000 Euro Übernahme einer Praxis in Förderregionen 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
WWW.ICH-FEIER-DICH-VOLL.DE
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Größer, schneller, weiter – das war einmal! Das 
Großstadttempo ist weder Deiner körperlichen 
noch Deiner geistigen Gesundheit zuträglich. Ge-
nauso sieht es mit dem Leben fernab der Natur 
aus. Das Paradoxe ist doch: Warum solltest Du 
auf Idylle und ein entspanntes Umfeld verzich-
ten, wenn es Dir in Brandenburg auch sonst an 
nichts fehlt? Den Mangel an Wohnungen oder 
Kitaplätzen wirst Du schon mal nicht vermissen. 
Und während sich die meisten Berliner bisher 
kaum über den Speckgürtel hinaus nach Bran-
denburg trauen, stehen Dir die unbegrenzten 
Möglichkeiten des Landes offen.

Hier kannst Du noch Deine Träume verwirklichen: 
Vom Eigenheim, von einem Leben inmitten der 
Natur, von einer unbeschwerten Familienpla-
nung. Und das Beste? Nicht nur wir von der KVBB 
und der LKB helfen Dir mit unseren Fördermög-

DEIN GLÜCK IN BRANDENBURG?  
NATÜRLICH!

lichkeiten dabei. Du kannst Dich außerdem auf 
die Wertschätzung Deiner Brandenburger Mit-
menschen verlassen!

LEBE DORT, WO TRÄUME  
WAHR WERDEN

Mal ehrlich: Wer wünscht sich nicht ein Haus 
genau am Lebensmittelpunkt? Für Großstädter 
bleibt es in den meisten Fällen leider bei einem 
Traumschloss. In Brandenburg fördern viele Ge-
meinden hingegen sogar den Erwerb von Wohn-
eigentum – einen großen Garten gibt es oft gleich 
mit dazu. Wer das (noch) nicht will, freut sich über 
die vielerorts niedrigen Mieten. Sie erlauben es 
Dir, Dich mit Deinem Budget viel freier zu entfal-
ten, als wenn sie einen Großteil Deines Einkom-
mens verschlingen würden. Und für das Wich-
tigste ist auch gesorgt: für nette Nachbarn! Denn 
in Brandenburg wohnt man gerne neben einer/m 
Mediziner*in.

DAS GRÖSSTE FÜR DIE KLEINSTEN

Das beste Gegenmittel für die städtetypischen 
Sorgen bei der Familienplanung heißt Branden-

burg. Wenn es beispielsweise um 
das Angebot von Kitaplätzen geht, 
gehört Brandenburg deutschland-
weit zu den Spitzenreitern. Was Bil-
dung und Betreuung angeht, lässt 

das Land keine Wünsche offen. Und auch bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf bietet sich 
die medizinische Tätigkeit auf dem Land an. Vor 
allem mit einer eigenen Praxis ist man ganz Herr 
oder Frau über die eigene Zeit. 

Nicht zuletzt muss man sich auch vor Augen füh-
ren, was ein Großwerden umgeben von Natur den 
Kleinsten bietet. Die Schulfreund*innen wohnen 
an der nächsten Straßenecke. Es gibt zahllose 
Seen, Felder und Wälder zu erkunden. Anstelle 
von Berufsverkehr und Baulärm begleiten Hah-
nenschrei und Vogelgezwitscher das Erwachsen-
werden. Wer es selbst erleben durfte, weiß: Von 
einer Kindheit auf dem Land zehrt man das gan-
ze Leben. 

IM GRÜNEN MUSS ES NICHT BEI  
DER HOFFNUNG BLEIBEN

Wusstest Du, dass es in Brandenburg so viele 
Seen gibt, dass niemand so recht weiß, wie vie-
le es wirklich sind? Oder, dass Brandenburg die 
größte Wüste Deutschlands beherbergt? Das zu 
37 % bewaldete Land hält so einige Überraschun-
gen für Naturfreund*innen bereit – und belohnt 
Abenteurer*innen ebenso wie Menschen auf der 
Suche nach der absoluten Entspannung. Hier 
findest Du beste Voraussetzungen für spontane 
Camping-Ausflüge, Grillabende am Wasser, Wald-
wanderungen, Picknicks, Ausritte und, und, und!

Auch das kulturelle Angebot Brandenburgs ist 
nicht zu unterschätzen. In jedem größeren Ort 
trifft man auf Kinos, Theater und darüber hinaus 
auf eine besonders breite Vereinsstruktur: Spra-
chen, Tänze, Sportarten oder Engagement für das 
Gemeinwohl. Wenn Du es willst, wird es in Bran-
denburg möglich. 
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WIR WÜNSCHEN DIR NUR DAS BESTE 
FÜR DEINE ZUKUNFT

Wir wollen auf keinen Fall, dass Du Dich jetzt mit 
vermeidbaren Sorgen plagen musst – erst recht 
nicht, weil Du Dich für einen so bewundernswer-
ten Weg, wie den der/des Mediziner*in, entschie-
den hast. Deshalb hoffen wir, wir können Dir mit 
den Informationen in dieser Broschüre wichtige 
Anhaltspunkte für Deine weitere Planung geben. 
Es soll Dir gewiss sein, dass Dich in den ländli-
chen Regionen Brandenburgs alles erwartet, was 
ein Leben mit glücklicher Familienplanung und 
erfüllter Karriere ausmacht.

SO ERREICHST DU  
UNS DIREKT:

Serviceteam
0331/98229823

ichfeierdichvoll@kvbb.de

LASS DICH FEIERN!

ZÖGERE NICHT LÄNGER: 
MELDE DICH JETZT  

BEI UNS UND PROFITIERE  
VON UNSEREN  

FÖRDERPROGRAMMEN!

Kassenärztliche Vereinigung  
Brandenburg
Pappelallee 5 
14469 Potsdam

Landeskrankenhaus gesellschaft 
Brandenburg
Zeppelinstraße 48
14471 Potsdam

Gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg

Stand: Juni 2021

EINE INITIATIVE VON:

Fotos: Titel, S. 4 unten, 5 oben, 12 , 13, 14 – index/Mike Auerbach; S. 2 MSGIV Brandenburg;   
S. 3 links, S. 4 oben, mitte, S. 7 – index/Marga van den Meydenberg
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